
 

Ostermarsch nach Jagel: 
Karfreitag, 2. April 2021, 11.58 Uhr 
ab Bahnhof Schleswig nach Jagel 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Ostermarsch zum Drohnen- und 
Tornadostandort Jagel. Die Bundeswehr will weiter aufrüsten. 
Die„Eurodrohne“ wird in Jagel stationiert. 

Wir laden herzlich dazu ein, am diesjährigen Ostermarsch teilzunehmen. Unter 
„Coronabedingungen“ werden wir in hinreichendem Abstand zueinander nach 
Jagel demonstrieren, das Hygienekonzept stellt sicher, dass es hier nicht zu 
Übertragungen kommen kann.  

Gute Gründe für die Teilnahme am 
Ostermarsch 2021 von Schleswig nach Jagel 

122 Länder haben 2017 bei den UN mit ihrer Unterschrift für den 
UN-Atomwaffenverbotsvertrag gestimmt. Nachdem 50 Staaten den Vertrag 
ratifiziert haben, ist er ein Teil des Völkerrechtes geworden. Atomwaffen werden 
damit rechtlich genauso geächtet wie chemische und biologische Waffen. 
Deutschland hat den Vertrag noch nicht unterzeichnet 
Wir wollen, dass der Schleswig-Hosteinische Landtag den Antrag zur 
Unterstützung des Atomwaffenverbotsvertrages beschließt, wonach die 
Bundesregierung den AVV unterschreibt und der Bundestag ihn ratifiziert.  

Alle Atomwaffen müssen abgeschafft werden. 

v.i.S.d.P.:  Cüppers, Mühlenholz 28A, 24943 Flensburg    flensburg@bundeswehrabschaffen.de 

Die Rüstungsausgaben betrugen 2019: weltweit 1.917.000.000.000 US-$ .Die 
USA halten mit 732 Milliarden US-$ von den weltweiten Milit舐ausgaben, 38%. 
Insgesamt lagen die Milit舐ausgaben der 29 NATO-Mitgliedsstaaten bei etwa 
1.035 Milliarden US-Dollar, davon in Deutschland 45 Milliarden € = 54 
Milliarden US-$. Zum Vergleich: Russlands Ausgaben lagen im selben Jahr bei 
65,1 Milliarden US-$. Die Rüstungsausgaben für die Bundeswehr steigen stetig an. 
An Bildung, Gesundheit und allen anderen zivilen Bereichen wird gespart.  

Armut, Klimawandel und Pandemie-Viren können nicht mit Kriegswaffen 
und Soldat*innen bekämpft werden. Wir brauchen den Rüstungsetat für ein 
funktionierendes Gesundheitswesen, Bildung und wirksamen Umwelt- und 
Klimaschutzschutz und für eine Sozialpolitik, die Armut wirksam verhindert.  

Mit der Aufrüstung der Bundeswehr für Cyberkrieg, Drohnen und Elektronischer 
Kampfführung treibt Deutschland die qualitative Aufrüstung voran. Die 
Bundesrepublik Deutschland will weiterhin Kriege zur Rekolonisierung mit 
technischer Überlegenheit führen und hat die  Einsätze gegen Afghanistan,  Mali, 
Irak und Syrien verlängert. 

Wir fordern die Beendigung aller Auslandseinsätze der Bundeswehr. Die 
Bundeswehr darf keine Kampfdrohnen haben. Autonome Waffensysteme 
müssen geächtet werden. 

Krieg, wirtschaftlich Ausbeutung, Klimawandel und Armut zwingen Mensch zu 
Flucht und Migration. Deutschland hat durch Kriegsführung.eine Mitschuld daran. 

Wir müssen MigrantInnen aufnehmen, 
Offene Grenzen und Bleiberecht für alle!  

Deutschland ist viertgrößter Rüstungsexporteur weltweit. Empfänger sind Länder 
wie Ägypten und Saudi-Arabien, die damit Krieg gegen den Jemen führen. 

Wir wollen ein Verbot aller Rüstungsexporte und Umstellung der 
Rüstungsproduktion auf zivile Produkte. 

Die Bundesregierung will Reservisten und Einjährig-Freiwillige („Dein Jahr für 
Deutschland“) für die Bundeswehr zur Landesverteidigung rekrutieren. 

Militärische Verteidigung eines Hochtechnologielandes mit  
Atomkraftwerken, Chemiefabriken, zentralisierter Energie- und 
Trinkwasserversorgung führt zur völligen Selbstzerstörung, Militärische 
Landesverteidigung ist nicht möglich. Die Bundeswehr muss abgeschafft 
werden.  
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